
Befehl
des Obersten Chefs der Sowjetischen Militärverwaltung und Oberbefehls­

habers der sowjetischen Besatjungstruppen in Deutschland

den 9. Juli 1945 Nr. 5 Berlin

Zwecks Verwaltung der Provinzen und Sicherung der Kontrolle über
die Arbeit der Selbstverwaltungsorgane befehle ich:
1. In den Provinzen und föderalen Ländern Dienststellen der Chefs der

Sowjetischen Militärverwaltung und ihrer Stellvertreter in Zivilange­
legenheiten einzuführen.

2. Zu ernennen:
a) Generaloberst Fedjuninski, 7. /., zum Chef der Sowjetischen Militär­

verwaltung des Landes Mecklenburg, in dessen Grenzen der West­
teil von Pommern — die Stadt Stettin ausgenommen — einzu­
schließen ist;

Generalmajor Skosyrew, M. A., zum Stellvertretenden Chef der 
Sowjetischen Militärverwaltung in Zivilangelegenheiten des Landes 
Mecklenburg;

b) Marschall der Panzertruppen Bogdanow zum Chef der Sowjetischen 
Militärverwaltung der Provinz Brandenburg, in deren Grenzen ein 
Teil des Kreises Frankfurt a. d. 0. mit der Stadt Cottbus einzu­
schließen ist;

Generalmajor Scharow, W. M., zum Stellvertretenden Chef der 
Sowjetischen Militärverwaltung in Zivilangelegenheiten der Provinz 
Brandenburg;

c) Generaloberst Kusnezow, W. /., zum Chef der Sowjetischen Militär­
verwaltung der Provinz Sachsen, in deren Grenzen das föderale 
Land Anhalt einzuschließen ist;

Generalleutnant Perchorowitsch zum ersten Stellvertretenden 
Chef der Sowjetischen Militärverwaltung der Provinz Sachsen;

Generalmajor Kotikow, A. G., zum Stellvertretenden Chef der 
Sowjetischen Militärverwaltung in Zivilangelegenheiten der Provinz 
Sachsen;

d) Generaloberst Tschujkow, W. zum Chef der Sowjetischen Militär­
verwaltung des föderalen Landes Thüringen;

Generalmajor Kolesnitschenko zum Stellvertretenden Chef der 
Sowjetischen Militärverwaltung in Zivilangelegenheiten des föde­
ralen Landes Thüringen;

e) Generaloberst Katukow, M. E., zum Chef der Sowjetischen Militär­
verwaltung des föderalen Landes Sachsen, in dessen Grenzen der 
Westteil des Kreises Liegni^ der Provinz Schlesien einzuschlie­
ßen ist;

Generalmajor Dubrowski, D. G., zum Stellvertretenden Chef der 
Sowjetischen Militärverwaltung in Zivilangelegenheiten des föde­
ralen Landes Sachsen.
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